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kmi ymmsche FsrtGcistdcr Gcmlt. sagt

Hughcs.

Scharfer, dircktcr Angriff
aus Präsident Wil

son.

Bannerträger der Republikaner .der
urteilt Adamson-Akt- e.

Erste Sitzung dcrKom-Missio- n.

Noch lein Programm für

Beratung in New

London.

Frage dcr Abberufung der amerika

nischen Truppen obenan.

Rehabilitierung Mexikos mag gleiäi-fal- ls

bcfproche, werden.

8or TRtmk VSN Wer-hUUbete- N

gestÄrmt.

Balikkassicrcr zeigte sich

alsHcld.

Zweiter Raubversuch aus

Zwcigbauk der Fcdcral
Slalc Bank vcriibt.

Kassierer Noj ließ dnrch Revolver
sich nicht entmutigen.

Zog seinen Scchcschieher nnd trieb
die Burschen zur Flucht.

Trotz sofortiger polizeilicher Vcrfol
gung entkommen.

Zum zweiten Male innerhalb eines
Jahres wurde hcutc vormittag die
Beraubung dcr Zweigbank der Fcdc-
ral Statc Bank, an Chcnc Straße
und Mcdbury Avcmie versucht; die
Raubgescllcn sind entkommen, obglcich
dcr Kassierer dcr Bank mehrere
Schüsse hintcr ihncn hcrfcucrtc und
übcrzcugt ist, daß eincr dcr Burschcn
von cincr Kugcl gctroffcn wurdc.

Tcr Uebcrfall erfolgte kurz nach
elf Uhr vormittags als nur dic
Bankbamtcn sich im Burcau bcfan-de-

zwei junge Burschen fuhren in
einem Ford Runabout vor dem Bank-gcbäud- c

vor, stiegen aus und traten
in daö Bankgcbäudc und machten sich

wenige Sekunden lang an einem der
Pulte zu schassen. Plötzlich traten sie
aus den Kassierer dcr Bank. Leonard

Amtlicher Bericht über Schaden,
den Zeppeline in London und

Umgebung verursachten.

Zeichnungen auf die fünfte Kricgsimlcihc laufen

befriedigend cm.

überlegene feindliche Strcitkräfte den
Brückenkopf bei Tutrakan zehn Mal

Olncn - Bill heutc im

Senat.
Keine Abstimmung wird

über die Vorlage et.

Einküufte'Bill in die Hände der

Konferenz gelangt.

Nach ihrer Erledigung Vertagung
des Kongresses geplant.

Spätestens morgen wird die Session

geschlossen werden.

Washington, 6. Sept. TaZ
einzige wichtige Stück Arbeit, das der
Vertagung des Kongresses noch im
Wege steht, ist der Ausgleich der

zwischen der Haild und
Senat? . Bill mit Bezug aus die Ein
fünfte der Regierung. Tiese Borla
ge will jährlich $205,000,000 auf.
bringen, eine Tarifkommission schaf
fen und enthält andere wichtige oko

nomische Prinzipien. Man ist aber
überzeugt, daß der Kongresz sich spä
tcstenö niorgen. vielleicht aber schon
beute abend wird vertagen können.

Tiese Borlage wurde gestern abend
im Senat mit 42 gegen Hl Stimmen
angenommen, wobei fünf Republik
uer zugunsten ihrer Annahme stimm
ten. Tic Bill liegt heute in der Kon
sercnz und man erwartet, das; die
meisten Senats Amendemcnts wer
den angenommen werden, einschlieft
lich jener, die sich gegen die Emmi
schling der Ententemächte in den ame
rikanischen Handel richten.

Tie SchlusZ'Tebattc über die Bor
läge im Senat war durch die vergeb
lichen Bemühungen des Sen. Under
wood, die Tarifkommission Sektion
auszumerzen, und des Sen. Husting.
Publizierung der Einnahmen aus
der Einkommensteuer durchzusehen,
bnnerkenswert. Auch lies; mau unter
Drohung dcö Scn. La ollctte, zu b

strnieren, den Plan der Administra
tion fallen, die Wcbb Bill der Vor
läge als Amendemcnt anzuhängen.
Tie Webb Vorlage würde amerika
nischen Exporteuren gestatten, ge
meinsamc Verkaufs Agenturen für
den Auslandhandel zu organisieren.

Tcr Senat mag heute noch eine
Reihe geringerer Maßnahmen die
das Haus bereits angenommen hat
te, passieren.

Owcn'Bill im Senat.

Tcr Senat beschloh heute mit 32
gegen 14 Stimmen. Sen. Owen's
Bill gegen korrupte Praktiken, welche

die KampagncAuslagen der Kandi
baten für politische Brnides-Aemte- r

bedeutend verringern und schwere

Strafen für Verletzung des Gesetzes

auflegen sott, aufzunehmen. Sieben
Republikaner stimmten mit den Te
nwkratcn und sieben Demokraten
stimmten gegen den Antrag. Tiefe
Abstimmung bedeutet nicht notwendig

gcr Weise eine Verschiebung der Kon
Zu einer Abstim-

mung über die Bitt wird es nicht
kommen, da die Republikaner mit
Obstruktion drohen. Statt dessen

dürfte eine gemeinsame Resolution
angenommen werden, wonach der
ttoilgrcfz vertagt werden sott, sobald
die Einkünfte-Vorlag- e in der Konfc
rcnz erledigt ist.

tfifliim in Norfolk benötigt

Zwei deutsche Hilfskreuzer werden
nach Philadelphia gebracht.

Washington, 0. Sept. Ta
im Norfolker Schiffskos Raum für
neue Werkstätten benötigt wird, gab
heute das MarineTepartemcnt be
kannt, das; die deutschen Hilfskreuzer
Prinz Eitel Friedrich und Kronprinz
Wilhelm, die dortselbst interniert
sind, in kurzer Zeit nach dem Schisss
bof in Philadelphia gebracht werden
sollen. Eine Anzahl amerikanischer
Kriegsschiffe wird die beiden deut
scheu Schiffe uach Philadelphia eskor-

tieren. .Tas Staatsdepartement wird
die Kriegführenden von der Trans
ferierung verständigen. Marine
Beamte fagten heute, daß die Räum
lichkciten in Philadelphia den inter
nicrten Teutschen mekr Bewegung-?- ,

frciheit geben wüden, als sie jetzt bc

sitzen, wenn sie auch dort unter schar

fer Bewachung stehen werden. .

Wilson's Hetze gegen Teutschamerika

uer in Cinrinnati verdammt.

Zuhörer begrüßten die Worte des

Kandidaten begeistert.

Lezington. Ky., 6. Sept.
Charles E. Hughes, der republikani
sehe Präsidentschaft? - Kandidat, hielt
hier gestern vor einer riesigen Mcn
schcmnenge, die ihn begeistert ein

pfing, eine Kann'agncredc, worin er
sich wieder einen direkten Angriff auf
Präsident Wilfon leistete. Er tat dies
in Perbindung mit der Besprechung
der Adamson-Akte- , deren Annahme
den Streik der Eisenbahner verhütete.

Ein neuer Geist herrscht in diesen

Tagen in Amerika," sagte der Kan
didat. Es ist der Geist, der noch

vor Anstellung einer Untersuchung
Gesetzgebung verlangt. Es ist der

Geist, der exekutives Handeln und
kongresfionelles Handeln verlangt,
ehe die Tatsachen untersucht sind, auf
denen fich solches Handeln stützen

soll. Es ist der Geist, der da sagt:
Zuerst das Gesetz und dann die Nn

terstichung. Es ist der Geist der Ge
walt. Er ist nicht amerikanisch."

Stürniischer Applaus begrüfzte die
Worte des Redners. Auch seine Kri
tik an der mexikanischen Politik Wil
son's fand groszen Beifall.

Herr Hughes fuhr von hier über
Eincinnati natfi Boston, von wo er
nach Mainc gehen wird.

Wir sind alle loyale Bürger."
E 1 n c i v n qj i, O., 6. Sept.

Charles E. Hrtyhcs hielt sich hier ge
stern abend etwa eine Stunde auf
nnd sprach auf einem treten Platz na
he der Station vor einer großen
Menschenmenge, die ihn voll Enthu
siasmus empfing. Im Laufe seiner
Rede beschäftigte er sich mit der aus.
wärtigen Politik der Wilfon-Admin- i

stration und erklärte in einem direk
ten Angriff auf Wilsou:

Wir sind alle loyale Bürger,
gleichgültig welcher Nation wir ent
stammen. Wir sind alle unserem Lan-
de treu ergeben."

Tosender Applaus begrüßte diese
Worte des Kandidaten.

Herr Hughes fuhr um 9 Uhr nach
Boston ab.

Verteilung der Ttaots-steuer- n.

Schul uud Irrenanstalten weise die

höchsten Posten auf.

Militärische über wohltätige Zwecke

gestellt.
L a n s i n g. 6. Sept. Nebst den

$2,560,300 für erzieherische Zwecke
ist der diesjährige nächstgrößtc Po
sten in der Verteilung der Staats
steuern. $1,394,003.91, für die vcr
schieden: Irrenanstalten, wie Gene
ralAuditor O. B. Kuller zeigt, der
eine Tabelle präpariert hat, welche die
Verteilung der staatlichen Steuern in
der Höhe von $7,220,831.20 dar
logt.

Wohltätige Anstalten werden
$4 8,000 erhalten. Strafanstalten
$369.000 und für den öffentlichen
Sanitätsdienst find $97,41 .72 aus
geworfen. Militärische Anstalten
werden $210,702.90 erhalten. Der
Betrag sür Straszenbau-Zweck- c ist

$7)80.000. Staatliche Behörden und
Kommissionen werden $394,637.67,
der Fond für allgemeine Zwecke

$1.087.160 erhalten und $9550 wer
den für verschiedene Ausgaben vcr
wendet werden.

Amerikas Flagge bot keinen Schutz.

P e n s a c o l a. Fla., 6. Sept. Ka
pitän Richardson vom amerikanischen
Schutter Marcus L. Urann, der hier
gestern aus Pernanrburo eintraf, be

richtete, das; er am 21. Juli in den
südlichen Gewässern des Atlantischen
Ozeans von einem britischen Kreuzer
angekalten worden wäre und daß ein
Mann seines Personals von Bord
geholt und als Gefangener vom bri
tifchen Kreuzer fortgcfchleppt worden
wäre.

Irrer von Stier aufgespießt.

Kalamazoo. Mich., 6. Sept.
Melvin Putney. ein Insasse des hie
sigen Irrenhauses, wurde auf einer
der Farmen dcS Spitals von einem
wütenden Stier aufgespießt. Tie
Leiche wird zur Beerdigung nach
Jackson gesandt werden.

Rückbcrufung der Pcrshing'schcn Ex

pedition in kurzer Zeit.

New London, Conn.,. 6. Sept.
)Un. Preß) Abberufung der anicrika
nifchen Erpcdition aus Mcriko wird
die erste Frage sein, welche von den
amerikanischen und merikanischen
Mitgliedern der gemeinsamen Kom-Missio- n

besprochen werden wird. Tie
erste Konferenz fand hier heute statt.

Tie Komniissäre traten während
des Vormittags zur ersten Sitzung
in einem geräumigen Saal des Ho-

tels Griswold zusammen. Tie heu
tige Sitzung dürfte keine erwähnens
werte Refultate zeitigen. Tie meiste
Zeit wird mit dem Austausch der Be-

glaubigungsschreiben ilnd einer allge-
meinen Besprechung der aufzunch
mendeil Fragen ausgefüllt fein.

Wenn' man sich auch auf sein den-nitiv-

Programm bisher geeinigt
hatte, so sieht der allgemeine Plan
sür die Konferenz doch zuerst die Be-

sprechung der Abberufung der Per
shing Erpedition vor, die Arrangie-
rung einer Vereinbarung betreffs
gegenseitige Ueberfchreitens der
Grenze in Verfolgung von Banditen
und eine Unterfnchung der Interessen
hinter den Grenzüberfällen.

Sind diese Probleme erledigt.dann
werden die Kommissäre sich mit den
grundlegenden Fragen der Zerrüt
hing Merikos beschäftigen, um einen
Weg zu finden, die bestehenden Zu-
stände zu verbessern und das Land
wieder in die Höhe zu bringen.

Schleunige Arrangements für die
Abberufung der amerikanifchen
Truppen werden angesichts der jetzt
allgemein bekannten Empfehlungen
des Gen. Funfton, daß die Truppen
menkanisches Gebiet verlassen sollten,
erwartet.

Ncw Aork's Arbeiter.
Wirren.

Streik auf Hoch nnd Ticfbahn maz
morgen beginnen.

N c w ?) o r k. 6. Sept. Ein Streik,
der den Betrieb auf der Hoch und
Tiefbahn lahmlegen uud unbeschreib-
liche Unannehmlichkeiten im Ge
schäftsleben zur Folge hoben müßte,
wird laut Prophezeiung der Union
führcr morgen um 2 Uhr früh begin
nen. Tie Angestellten der Intcrbo
rough Rapid Transit Co. vcrlangcu
Annullierung der individuellen Kon
trakte, die viele von ihncn vcrpslich
ten. zwei akrc lang keine Lohner-
höhung zu verlangen. Ta dic Gesell-
schaft erklärte, daß sie dic Streitf-
ragen keinem Schiedsgericht unter
breiten werde, so nahm die Union da-vo- n

Abstand, die Intervention des
Bürgermeisters Mitchel abzuwarten.
Heute iUK'iid wird in Massenversamm-
lungen darüber abgestimmt werden,
ob der Streik morgen beginnen soll.

!.heutigen Anzeichen nach mag einem
streik an den nterborough-Linie- n

ein Ausstand an vielen städtischen
Straßenbahn Linien folgen.

$."00 Belohnung.
B a n C i t n. Mich., 6. Sept. Tie

Behörde der Counti? Auditoren schrie
ben hcutc cinc Bclohnung von $500
für Information aus, dic zur Vcr-Haftu-

und Ueberführung der zwei
Männer führen wird, dic hier Frank
litt E. Parker erschossen.

Straße Station gebracht, wo feskge
stellt wurde, daß das Auto gestern
nachmittag von Ecke Wanne Straße
und Lafayette Boulevard gestohlen
wurde, wo es temporär von seinem
Eigentümer, R. M. James, No. 29
Clairmont Avenuc wohnhaft, stehen
gelassen worden war.

Hilfs Polizeisuperintendent Ja-
mes Sproat erschien kurz uach dem
Raubvcrsuch aus dem Plan und über
nahm die Lcitung dcr polizeilichen
Untersuchung. Kassierer Higgins
teilte den Berichterstattern mit, daß
sich im Bereiche der Räuber etwa
$l 5,000 befunden hatten und diefc
Summe ihnen zur Beute gesallcn
wäre, wcnn nicht Noj solche große
Geistesgegenwart und hoher per-
sönlichen Mut an den Tag gelegt hät
te. Noj wird wahrscheinlich durch
sein braves Verhalten von den

der Bank in gebührender
Weise belobigt und belohnt werden.

sche .Kricgsanleihe. die am Montag
begannen, laufen fortgesetzt in großen
Beträgen ein. Trei Korporationen
übernahmen 29,000.000 Mark.

Gerücht der .(Hungerrevolten wider

.legt.
Berlin, über Sanville, 6. Sept.

Tie deutschen Blätter veröffentlichen
heute eine aus kompetenter Quelle er
langte Erklärung, durch die der jüng
ste Bericht, der in ausländischen Blät
tern Aufnahme fand und der Hun
gerrevolten in Teutschland meldete,
als absolut falsch bezeichnet wurde.

Es wird erklärt, daß auch nicht
eine Person in Teutschland in Ver-

bindung mit diesen angeblichen Brot
ausständen abtötet wurde. Anlaß' zu
der Erklärung boten in Frankreich
erschienene Berichte, denen zufolge 7
Personen in Berlin, 20 in Mühlhau
fen getötet worden sein sollten, mäh
rend der König von Württemberg
persönlich eingeschritten sei, um ei
nen Anfstand in Stuttgart zu be

schwichtigcn.

Amtlicher Bericht Rumäniens.

London, 6. Sept. Tas runiä
nische Kriegsamt meldet, daß Ver
suche der Teutschen und Bulgaren, in
das östliche Rumänien einzudringen,
abgewiesen wurden und daß die Ru
lnänen sich im Besitz der ganzen Front
an der Tonau befinden, gegen die
diese Angriffe gerichtet waren.

Ter rumänische Einfall in Oestcr
reich wird mit Erfolg fortgesetzt. Nach
lebhaften Kämpfen in der Gegend
von Borzeckct haben die Nnmänen die
Höhen westlich des Ortes gcnom
mcn. Tie Meldung lautet wie folgt:

An unserer Nord und Nordost'
front wurden nach lebhaftenKämpfen
bei Borzecket die Höhen westlich vom
Orte durch uns besetzt. Wir machten
vier Offiziere und 150 Mann zu Ge-

fangenen. Wir find im Besitze der
ganzen Tobrodscha-Froii- t zwischen

Bulgarien und Rumänien östlich der
Tonau. Ein Angriff, südlich von
Basardjik wurde zurückgeschlagen.
An der übrigen Front dauert die
Schlacht an. Ter Feind hat Jslacr
und Calafat an der Tonau bombar
diert

Bei einem Luftangriff auf Con
stanza durch drei Marineflieger wur
den Bomben geschleudert und mehre
re Personen verwundet."

Tampfer Montrcal in Sicherheit.

London, 6. Sept. Ter Tam
pfer Montreal von der Canadian Pa
cific Line, der gestern in den Towns
mit einem anderen Schisse zusam
mensticß, bat fpät am Abend Tilbury
erreicht. In einem Laderaum be

fand sich viel Wasser und eine Seite
der Schiffswandung ist schwer

Passagiere hatten sich nicht
an Bord befunden.

Wie die Rumänen siegen!

B u k a r e st. 6. Sept., über Lon
don. Tie Gefangennahme von Fein
den und die Erbeutung von Kriegs
bedarf, sowie die Abweisung von An
griffen anf ihre Stellungen werden
in einer amtlichen Meldung der ru
mänischcn .Heeresleitung mit folgen-
dem Wortlaut angekündigt:

Kleine Zusammenstöße haben sich

an der Nord- - und Nordwcslfront er
eignet. Wir haben zwei Angriffe im
Merifor Tale abgeschlagen.

Bei li erbeute
ten wir 500 Wagen mit Lebcnsmit
teln, Vichfuttcr, sowie einem voll
ständigen Feldlazarett.

Am oberen Maros Tale verwandte
der Feind Tum Tum Kugeln. Wir
machten 7 Offiziere und 620 Mann
zuf Gefangenen.

An der südlichen Front griffen

Berlin, 6. Sept. Ein weiterer
amtlicher Bericht über den Zeppelin
Ucbcrfall auf London in der Nacht
vom 3. September hat folgenden
Wortlaut:

Tie Festung der Stadt London,
wie auch nördliche nnd nordwestliche
Teile der Stadt wurden wiederholt
mit Bomben bcworfcn. Während ei

ncr Zeit von vier Stunden bewiesen

häufige Brände zur Genüge den Er
folg des Angriffs.

Andere Luftschiffe griffen die Fa
briken und Befestigungen von Nor
wich an, wo starke Explosionen, ge

folgt von Bränden, sich ereigneten.

Scheinwerfer, Batterien nnd )n
dustrieanlagen in Harwich, Boston,
Oxford und am Humber wurden
bombardiert und in Brand gesetzt.

In Aarmouth wurden Gewcrke

und eine Flicgerhalle angegriffen,
sowie eine Batterie zum Schweigen

gebracht.

In Nottingham wurden militari
sche Werke sowie eine Fabrik inBrand
geschossen. Tie Flammen waren 40
Meilen weit zn sehen.

Während der Angriffe waren die

Luftschiffe einer heftigen Beschießung
ausgesetzt, besonders als sie über Lon

don kreuzten. Zu diesen Angriffen
vom Lande ans kam noch, daß sie

durch Scheinwerfer und Raketen be

leuchtet wurden. Ein Luftschiff wur-

de gleichzeitig von achtzehn Schein

Werfern beleuchtet, aber alle Angriffe
waren erfolglos."
' B e r l i n, 6. Sept. Sieben der

Bcfcstignngswcrke von Tntrakan im

südöstlichen Rumänien einschließlich

ihrer Panzcrbattcrica sind von vcr

kündeten Truppen gestürmt worden,
wie hier amtlich angekündigt wird.

Russische Truppen haben das Zcu
trum der Truppen des Erzherzogs
Karl zwischen der Zlota Lipa nnd dem

Tuiestr in Galizicn zurückgedrängt.

Tas Torf Elerh an der Sommc,
34 Meilen nordwestlich von Pe
rönne ist den Teutschen durch Trup
pen der Alliierten abgenommen wor
den. Tas wird amtlich zugegeben.

Auswechslung der Tiplomaten der

Kriegführenden. -

Berlin, über Sanville, 6.Sept.
Ein Abkommen ist zwischen Bulga
rien und Rumänien für die Aus
wechslung der Vertreter der kriegfüh
renden Nationen getroffen worden.
Es war berichtet worden, daß die Ab
reise des bulgarischen Gesandten nach
der Kriegserklärung durch Rumänien
verzögert worden sei, und daß darum
Bulgarien sich entschlossen hätte, die
diplomatischen Vertreter Rumäniens
zu detinieren.

Es wird jetzt geplant, die Gcsand
ten und Konsuln Tcutschlands, Oc
sterreichs Bulgariens und der Tür
sei sowie andere Untertanen dieser
Länder auf einem rumänischen Schis
fe nach einem bestimmte Punkte am
Schwarzen Meere zu senden, wo sie

gegen die rumänischen Vertreter in
Bulgarien und der Türkei sowie an
dere Rumänien, die in diesen Län
dern Ländern bisher wohnten, aus
gcwecheslt werden sollen.

Die fünfte Kriegsanleihe.
B e r l i n, über Sanville, 6. Sept.

Tie Zeichnungen auf die fünfte deut

an. wurden jedoch tcH zuruckge-fchlagen- ."

General Haigs Bericht.

London. 6. Sept. Tie Briten
haben wiederum an der Sommc-Fron- t

während der Nacht Fortschritte
gemacht. Sie haben das ganze Ge-

hölz von Lenze besetzt, wie hier amt
lich angekündigt wird.

Zwischen dem Gehölz und Comb
les wie auch in der Umgegend von
Ginchy dauert der Kampf an.

Tie Pariser Tagcsmcldnng.

Paris, 6. Sept. Tie von den
Franzosen jüngst südlich . i der
Somme eroberten Stellungen wur
den öfters während dcr Nacht von
den Teutschen angegriffen. Tiefe
Angriff? brachen aber unter dem
französischen Feuer zusammen, wie
amtlich gemeldet wird. Tie deutschen
Angriffe fanden hauptsächlich bei
Tcniccourt und Benin statt.

Im Abschnitt von Verdun richteten
die Teutschen während der Nackt ein
heftiges Bombardement auf Fleury,
aber das französische Schnellfeuer
verhinderte die Infanterie am Vor
dringen.

Heftige Artiillcrickämpfc wogen in
der Gegnid des Toiran Sees und an
der Struma an der mazedonischen
Front in dem Abschnitte, der von den
Serben gehalten wird, wie gleichfalls
amtlich angekündigt wird. Infantc-rieangriff- c

haben gestern nicht

Hcrkulcs'Fucrdoc in rumänischen
Händen.

London. 6. Sept. (Ass. Preß.)
Tie Rumänen haben Herkulcs-Fuer-do- c

in Siebenbürgen laut Nachrichten
aus Wien an die Erchangc-Tclegrap- h

Co. gcnommcn.

Freies Geleit für Baron von Schenk.

Athen, 6. Sept. (Ass. Preß.)
Baron von Schenk, dcr Leiter der
deutschcu Propaganda in Griechen-

land, der in der vorigen Woche
mit einer großen Anzahl

scincr deutschen Agenten verhaftet
wurde, hat heute eine Unterredung
mit einem hohen britischen Beamten
gehabt, die zur Folge hatte, daß ihm
gestattet wurde, Griechenland morgen
zu verlassen. Er wird freies Geleit
erhalten.

Vorbereitungen für Rcichstagssession.

A m st c r d a rn, 0. Sept. (Ass.
Preß.) Ein hier von Berlin cingclau-senc- s

Tclcgramm meldet, daß angc-sicht- s

di.'s bevorstehenden Zusammen
tritts des Reichstags der Kanzler ge
stern eine Unterredung mit den Füh-

rern dcr Partcicn hattc. Tcr 5lanz
lcr erklärte, sowohl Marschatt von

Hindenburg, dcr Gcncralstabschcs.
wie Gcncral von Ludcndorü hättcn
die militärische Lage als günstig be

zcichnct. ES hcißt, daß nicht beab
sichtigt wird, die Altersgrenze für
aktive militärische Ticnstpflicht zu
erhöhen. Tie Aussichten der neuen

Kriegsanlcibe werden als günstig be-

zeichnet.
Wie aus Berlin auf drahtlosem

Wege hierher gemeldet wird, tritt der

Reichstag am 28. September zufam
men und wird fich am 6. Oktober
wieder vertagen.

Konferenz für TonauVcrkchr.

Berlin, über Sanville, 6. Sept.
Tclegatcn. die Teutschland. Oestcr
rcick-Ungar- Bulgarien tind die
Türkei vertreten, sind in Budapest zu
einer Konferenz zusammengetreten,
in der Maßnahmen zur Erweiterung

lgottsktzung uf Eu 9).

Noj zu. der in seinem Abteil saß und
gerade mit dem Nachzählen von Geld
beschäftigt war, hielten ihm einen

liefcrung des vor ihm liegenden
Geldes.

Noj blickte auf und ohne fich durch
den auf ihn gerichteten Revolver be

irren zu lassen, griss er zu nach seinem
Revolver, der in greifbarer Nähe lag
und richtete ihn seinerseits', auf dic
Räuber. Tiefe wurden durch die be
sonnene Haltung des Bankbeamten
so erschreckt, daß sie sich sofort zur
Flucht wandten, ohne weiter zu ver-

suchen, sich in den Besitz des Geldes
zn sctzcn. Tie Burschcn licßcn ihr
Automobil imstich nnd liefen in süd-

licher Richtung dic Chcnc Straße
entlang und vcrschivanden in cincr
Ncbcnstraßc. Noj, der an McTou
gall nabc dcr Forest Avenuc wohnt,
sprang schnell aus seinem Käsig und
stürmte aus dem Bankgcbäudc nnd
scuertc zwei Schüsse hintcr dcn Flic
hcndcn hcr und nt übcrzcugt. cincn
derselben getroffen zu haben.

Joseph Wiercbocki, ein Buchhalter
der Zweigbank, saß im Hinterzim-mc- r

des BankbureauS, damit beschä-

ftigt, Kleingeld zu rollen für die
der Nachbarschaft und sah

die eintrctcndcn Burschcn nicht, doch

cr sprang hcrvor, als cr einen der

Raubgesellen die Forderung aussto-ße- n

hörte, das Gcld auszulicfcrn.
Er bcnachrichtigte sofort die Polizei
und fprang dann auf den Geschäfts-

führer der Bank, Joseph Lorkowski
zu. der einer Ohnmacht nahe war bei
dem Raubversuch und zu Boden

wäre.wenn cr nicht vonWierc
bocki aufgefangen wäre.

Bei dem Raikbversuch auf dieBank
vor einem .ahrc wurde Lorkowski
von dem Räuber in die Brust ge-

schossen nnd schwer verletzt: wochen-

lang schwebte cr zwischen Leben und
Tod im Hospital, doch schließlich er

rang seine starke Konstitution die
Ueberhand und cr genas vollständig.
Turch dcn heutigen wiederholten
Ueberfall erlitt Lorkowski einen

daß er heimgebracht
werden und fich in ärztliche Behand- -

lung begeben mufzte. voz einem
Jahre zeichnete sich Noj ebenfalls
aus, indem er damals aus seinem
Käfig fprang, dem Räuber den Re
volver entriß und ihn festhielt, bis

! der Bursche, der seither im Marauet- -

te Zuchthaus filzt, von der Polizei
gefangen genommen werden konnte.

Gerade nachdem Noj heute deu Re
volver auf die Flüchtlinge abgegeben
hatte, trat der Kassierer des Haupt-bureau- s

der Federal State Bank,
Charles 3. Higgins in das Bankbu-rea- u

uud er war natürlicherweise

ganz überrascht, daß wiederum ein
Ueberfall auf die Zweigbank verübt
wurde. Er nahm fofort dcn Platz
dcs in ärztlichcr Bchandlung sich be

findlichcn Kassierers, Joseph Lor
kowski, cin und blicb bis zmnSchlussc
dcr Burcaustundcn dort.

Sobald dic Polizei benachrichtigt
worden, wurden von Chenc Straße

I Station alle nur entbehrlichen Poli
zei und Tctcktlvbemntc an xn uno
Stelle geschickt und sämtliche Beamte
des Tctektivbureaus jagten in schnell

ster Fabrt denl Zweigbankgebäude zu.
Sofort wurdc cinc cingchendc Unter-

suchung und Nachforschung nach dcm
Vcrbleib der Raubgesellen angestellt,
doch obgleich über 50 Polizisten zur
Verfügung standen, konnte keine

Spur der Räuber entdeckt werden.
Tas von dcn Raubgesellen vor

dem Bankgcbäude zurückgelassene
Automobil wurdc von der Polizei
beschlagnahmt und nach der Chene

Auto fiel in Graben.

Z e e l a n d. Mich.. 6. Sept. Abe
Elenbaas von Borculo verlor gestern
abend fünf Meilen nördlich von Zee
land die Kontrolle über fein Automo
bil, das in einen Graben stürzte und
die fünf Insassen unter sich begrub.
Lena Elenbaas wurde am schlimm
sten verletzt. Mit Hilfe vorüberkom
mcndcr Männer wurden die Leute
unter der Car hervorgeholt. Peter
Elenbaas von Borculo ist Eigentü
mer der Maschine.


